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Die Briefe des Jahres 1700 75

73 .

( C 6 s 258 ) Berlin , den 16 . Jan . 1700
hochEhrwürdiger werthster herr professor .

Mitt wenigen berichte diesesmahl das die Mad . Castell bey mir gewesen , und
wie sie von mir gegangen, die gantze treppe herunter gefallen , das ohne son¬
derlichen gottlichen beystandt , sie hette müßen das leben einbüßen . So aber
hatt sie keinen sonderlichen schaden genohmen , als nur im gesichte etwas
ubel zugerichtet worden . Übrigends hatt sie mir zu verstehen gegeben , wie sie
sich nach Halle begeben wolte auch deswegen an Ew .hochEhrw . geschrieben ,
und die antworth erwarthe . meine meinung ist nicht demselbigen etwas hier¬
unter vorzuschreiben , indem man beßer weis als ich was darin zu thun , und
worzu sie könte gebrauchet werden , wiewohl sie sonsten sehr schlecht jran -
cösch ( !) spricht , nur kan nicht unterlaßen , aus gutem hertzen zu erofnen ,
wie mir das mensch artig vorkommet , die wenige zeit so ich mit ihr gespro¬
chen , und wie notig seyn mochte , sich nach allem genau zu erkundigen , est
tempus tentationis . der herr laße seine gutigste Vorsorge noch ferner über uns
alle walten , ich verharre

Ew .hochEhrw . treuer diener Canstein

74 .
( C 6 s 262 ) Berlin , den 20 . Jan . 1700 in Eyl
hochEhrwürdiger , Sonders hochzuEhrender herr professor .

wenn das mss . von locks buch übersandt wirdt , will ich dafür in alle wege
sorge tragen , auch über die darin enthaltende anstößige orther vorhero mit sie
conferiren . Sölten die acta pietistica wiedergefunden werden , bitte solche
so baldt möglich zu ubersichicken, indeßen sende die deswegen verlangete
10 th . , so etwa von den 50 th . so hiebey kommen genohmen werden oder wo
nicht , wie fast vermuthe , H . Tollner zugestellet worden , zur Unterhaltung
der witwen . doch hatt Er davon 10 th . der Mad .Charbonette wegen der
Charlotte zuzustellen , wovon die quitung mit nechstem erwarthe . was das
geldt anlanget so die frau astmannin von mir hier empfangen soll , wirdt Es
vielleicht den verstandt haben , das ich solches ihr hier zahlen soll , worzu ich
bereit bin , nur wolte vorhero davon recht versichert seyn . der reisebeschrei -
bungen erinere mich fast täglich , wie wohl noch zur zeit wegen vieller ge -
schäften noch nicht dazu gelangen könen , indeßen bin bemühet ( 263 ) mich
immer mehr und mehr davon anzuschafen , und soll Es alsdann auf einmahl
forthgehen . was machet der Studiosus 27 so nach constantinopel soll ? das Ver¬
zeichnis der Englischen bücher habe nicht Erhalten , was H . lange anlanget ,
so bin mit Ew .hochEhrw . einer meinung , das Er sein ampt nicht verlaße , vor
das Er sehe , wie Es dorten mit ihm ablaufen will , denn gesetzt , das von der

27 vgl . S . 66 Anm . 22
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